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Große Fundsachenversteigerung der Deutschen Bahn in 
der Lokwelt Freilassing 
Die große Fundsachenversteigerung der Deutschen Bahn A.G. ist ein einzigartiges 
Auktionserlebnis. In diesem Jahr ist sie noch dazu ein Jubiläum im Jubiläum – das 
Freilassinger Eisenbahnmuseum feiert am 19. und 20. September ihr 20-jähriges 
Bestehen, die Fundsachenversteigerung findet im Zuge des Festwochenendes zum 
zehnten Mal in Freilassing statt. Am Samstag, 19. September, wird ab 11 Uhr 
versteigert. Die Besichtigung der Waren ist ab 10 Uhr möglich. 

In Zügen und Bahnhöfen finden sich die kuriosesten Dinge. Alle Fundgegenstände 
werden im zentralen Fundbüro der Deutschen Bahn AG zusammengetragen, sortiert, 
katalogisiert und kommen, wenn alle Bemühungen, den Besitzer ausfindig zu machen, 
fehlschlagen, unter den Hammer.  

Unter den ca. 260 Auktionsstücken sind in diesem Jahr eine hochwertige Kamera, die 
„Sony Cinema Line FX3“ inkl. diversen Objektiven, deren Einstiegsgebot bei € 5.800,00 
liegt oder der Cartier-Ring „Walking elephants“ aus 750er Gold, Einstiegsgebot € 
1.450,00. 

Neben diesen hochpreisigen Angeboten kommen viele weitere Versteigerungstücke in 
allen Preisklassen unter den Hammer. Uhren, Goldschmuck, ein neuwertiges E-Bike, ein 
DJ-Mischpult und ein besonderes Einhorn, Bekleidung, Handys, Notebooks, 
Spielekonsolen und Spielzeug bis hin zu Musikinstrumenten ist alles zu ersteigern. 

Highlights jeder Fundsachenversteigerung: die „Überraschungspakete“ in Form von 
hochwertigen Koffern und Taschen, gefüllt mit neuwertigen Kleidungsstücken und 
Reiseutensilien. 

Eintritt € 7 inkl. Museumsbesuch | ermäßigt € 5  
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Samstag, 19. September | 11 – 15 Uhr | Besichtigung der Waren ab 10 Uhr  

Für das leibliche Wohl sorgt die Freilassinger Metzgerei Winkelmair. 

 

 

Foto: Deutsche Bahn AG 

Hinweis: Fotos dürfen nicht archiviert werden und sind nur zur einmaligen Verwendung 
im Rahmen der aktuellen Berichterstattung gestattet! 

 

 

 


